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Cagnaia und Saladin's Reisen in Tunesien .
VIII .

 Ko . Zur Römerzeit führte eine vielbegangenestraßevonSusaamMeerenachSufes,demheutigenSbiba,uudsiemußinderNähevouKairuanvorbei-gekommenfein;siewiederaufzufinden,wardergrund,welcherdieReisendenwiederindieheiligeStadtzurückgeführthatte.SieschlugendieRichtungandemfrühererwähntenLusthauseDarFarikundseinentigenGärtenvorübernachdenBergenzueinunderreichtengegen11UhrdenFußdesDschcbelGurin,desstenAusläufersdergewaltigenBergmassedesDschcbelUsselet.HierbogensieineinseinemFußeentlangdesThälchenein,welchesvondemWedScherischeradurchrieseltwird.UnterdenResteneinerWasserleitungwirdderFrühstückshaltgemacht;viermächtigeBogenüber-spaunendasBachbettunddieFortsetzungläßtsichetwa3binweitverfolgen.EsistdaseinRömerwerk,das,wennauchnichtKairuan,sodochdieEbeneeinstmitfrischemGebirgswasserversorgteundsoguterhaltenist,daßmanernstlichdarandenkt,eswiederinStandzusetzenuudsoderchronischensommerlichenWassersnothderheiligenStadteinEndezumachen.DieQuelle,welchedamalsdasWasserlieferteundesheutewiederliefernsoll,heißt,wiederBach,Ai'nScherischera;sieliegteinigeKilometerweiterobenuudaufderganzenStreckesiehtmandieSpurenderaltenLeitung,streckenweisesogarindenFelsengehauen.

 Den ganzen Tag hindurch geht es durch ein verwickeltesSystemvonkleinenThälern,undcswirdAbend,ohnedaßmanMenschenspureubemerkt.JndeßdieReisendensindgutenMuthes,dennderalteTschansch(Polizeisoldat),den
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 man ihnen in Kairuan als Führer mitgegeben , kennt dasLandwieseineTascheundscheintdurchausnichtgeneigt,aufdieabendlicheDisfa(Mahlzeit)zuverzichten.VonRuinensiehtmannurhieruuddadieTrümmerrömischerMeiereien,diebeweisen,daßauchdiesesBerglandeinstinseinerganzenAusdehnungbesiedeltwar.HeutebegegnetmankeinemMenschen,erstgegenAbendlenktderTschauschvomgeradenWegeabundbringtdieExpeditionzueinemziemlichbedeutendenAraberduar.Siewirdfreundlichgenommen,einZeltwirdfürdieLeuteerrichtet,diePferdekönnensichanStrohundGerstegütlichthunuuddiekortenichtminderandemKuskussu,welcherineinerriesigenHolzschüsselanfgetragenwird.

 Den Reisenden ist aber klar geworden , daß in diesembebuschtenGewirrevonBergenundThälerndieRömer-straßeganzgewißnichtzusuchenist;siestellendasdemFührervoruuderscheintsieauchzubegreifen.AmgendenMorgenänderterdarumdieRichtungundwendetsichdemDschcbelTrozzazu,dessenmächtigerRückenschonlängstzurLinkensichtbarist.DerPfadziehtsichdurcheinendloses,langweiligesDickichtvonLentiskenitnbThujahin,indemmanstellenweisekaumweiterkann;abernachundnachwirddasLandflacher,mannähertsichderderEbene.DerWedMergel-Lil,derhierdasganzeJahrhindurchWasserführt,wirdohneallerigkeitüberschritten,dannfolgtmandemFußedesTrozza.InhalberHöhewirdeinegroßeFelsspaltesichtbar;nachAngabedesFührersführtsieineinegeräumigeHöhle,welchedasganzeJahrhindurchmitWasscrdampferfülltistunddiemandarumHammam(Bad)nennt.
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